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Dezernat Bauen und Verkehr, Amt für Straßen und Verkehrstechnik, Bezirksvertretung Innenstadt

Legende

Datum TOP Betreff SachstandKategorie Priorität

5.1.4 Hinweisbeschilderung zur Deutzer Freiheit Es werden insgesamt zwei Hinweisschilder mit dem Zielinhalt Deutzer 
Freiheit aus jeder Fahrtrichtung auf der Opladener Str. jeweils vor der 
Neuhöfferstr. ergänzt. Der Auftrag hierzu wurde bereits im November 
2008 erteilt, so dass mit der Realisierung der Maßnahme Anfang Februar 
2009 gerechnet werden kann.

26.08.20080

5.1.5 Fahrradabstellanlage Ecke Siegburger Str./Deutzer 
Freiheit

Die Verwaltung wird im Zuge einer geplanten Versetzung von 
Fahrradständern in der unmittelbaren Nähe des von der Bezirksvertretung 
Innenstadt vorgeschlagenen Standortes Fahrradabstellanlagen mit 
insgesamt 12 Abstellplätzen in Kürze aufstellen.

26.08.2008
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5.1.7 Wohnumfeldmaßnahme Am Salzmagazin, 
Ursulaplatz, Eintrachtstraße

Zur Wohnumfeldmaßnahme Eintrachtstraße:
Die Baumaßnahme wird zurzeit in der Verwaltung vorbereitet und das
Leistungsverzeichnis erstellt.

Zur Wohnumfeldmaßnahme Salzmagazin:
Der Teil nördlich der Eisenbahnunterführung wurde zwischenzeitlich 
Instand gesetzt. Die Instandsetzung des südlichen Teils wurde 
zwischenzeitlich ebenfalls fertiggestellt.

Zur Wohnumfeldmaßnahme Ursulaplatz:
Diese Fläche besteht unter anderem aus einem öffentlichen Parkplatz, 
dessen Umbau nicht mit Städtebauförderungsmitteln unterstützt werden 
kann. Daher wird angestrebt eine Gesamtplanung der Marzellenstraße 
von Ursulaplatz bis zur Straße An den Dominikanern zu erstellen.

26.08.20080

5.1.9 Park-Markierungen Ostseite Titusstraße Eine Absperrung mit Findlingen kommt mangels ausreichender 
Gehwegbreite nicht in Betracht. Da es sich um eine Strecke von ca. 150 
m handelt, wären für eine wirksame Absperrung ca. 120-130 Poller 
erforderlich. Damit würden die Kosten in keinem vertretbaren Verhältnis 
zu dem erreichten Nutzen stehen, zumal der betreffende Fußweg 
grundsätzlich passierbar ist.

Den durch einzelne, zu weit vorziehende Fahrzeuge entstehenden 
Einengungen kann durch eine verstärkte Verkehrsüberwachung begegnet 
werden. Zudem ist beabsichtigt, durch eine Verdeutlichung der 
Parkmarkierungen eine Verbesserung der Situation zu erreichen.

26.08.20080

6.1.5 Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung im 
Gereonsviertel

Im Februar 2009 wird ein Gespräch zwischen der Verwaltung und der 
Bezirksvertretung Innenstadt stattfinden, in welchem die Problematik 
erörtert wird.

26.08.20080

2



Datum TOP Betreff SachstandKategorie Priorität

5.1.11 Verkehrs- und Hinweisschilder im Bereich der 
Rolandstraße

In diesem Bereich ist keine Hinweisbeschilderung vorhanden. Die 
Verwaltung betrachtet den Beschluss somit als erledigt.

23.09.20080

5.1.4 Fahrradstation Die Verwaltung hat sich mit dem Betreiber der Radstation in Verbindung 
gesetzt. Es liegt noch kein Ergebnis vor.

23.09.20080

5.1.5 Ampelanlagen Belgisches Viertel Die Maßnahme wird zurzeit geprüft.23.09.20080

6.1.3 Unfallhäufung Der Ortstermin steht noch aus.23.09.20080

5.1.1 Brückenstraße Kein neuer Sachstand.06.11.20080
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5.1.2 Zebrastreifen Grundsätzlich befinden sich in Tempo 30-Zonen keine 
Fußgängerüberwege ("Zebrastreifen"). Soweit in einzelnen Zonen doch 
noch Fußgängerüberwege vorhanden sind, bleiben diese zunächst 
erhalten. Nur wenn aus gegebenem Anlass eine Überprüfung stattfinden 
muss (z.B. wegen Auffälligkeiten, Unfallgeschehen, Mängel an 
Beschilderung oder Markierung, Verkehrsschau o.ä.) wird im Einzelfall 
geprüft, ob der jeweilige Fußgängerüberweg noch sinnvoll, notwendig 
und zulässig ist. Bevor in seltenen Fällen eine Anordnung zur Entfernung 
des Fußgängerüberweges getroffen werden muss, wird zuvor sorgfältig 
geprüft, ob andere verkehrstechnische Maßnahmen zur Gewährleistung 
einer sicheren Fußgängerquerung erforderlich sind.

06.11.20080

5.1.3 Maastricher Straße Auf Anregung von Frau Stadtraummanagerin Wagner wird die 
Maastrichter Straße erneut umgeplant. Die Maastrichter Straße wird in 
ihrer Funktion als Verlängerung der Ehrenstraße über den Ring mit Blick 
auf die Kirche auf dem Brüsseler Platz im Abschnitt zwischen Brabanter 
Straße und Brüsseler Platz als Allee gestaltet. Im Rahmen der Gestaltung 
ist vorgesehen, zusätzliche Bäume im genannten Abschnitt zu pflanzen. 
Der Gestaltungsplan wird in Kürze der Bezirksvertretung zur Beratung 
vorgelegt.

06.11.20080

5.1.4 Beleuchtung des Hans-Abraham-Ochs-Weges Die Verwaltung ist an den Beschluss des Ausschuss Grün und Umwelt 
vom 29.01.2004 gebunden. Es stehen in zumutbarere Entfernung 
ausreichend beleuchtete Wegeverbindungen (Oberländer 
Wall/Agrippinaufer) zur Verfügung. Eine temporäre Beleuchtung des 
Weges wird daher abgelehnt. Da es sich bei der Angelegenheit um ein 
Geschäft der laufenden Verwaltung handelt, wurde der Beschluss als 
Prüfauftrag betrachtet.

06.11.20080
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5.1.6 Ladezone Jülicher Str. Die Einrichtung einer Ladezone wird zurzeit geprüft.06.11.20080

5.1.1 Severinskirchplatz Es wird unter Beteiligung des Straßenbaulastträgers und der 
Straßenverkehrsbehörden ein gemeinsamer Ortstermin mit der 
Bezirksvertretung Innenstadt stattfinden. Die möglichen Lösungen 
werden in Folge erarbeitet.

11.12.20080

5.1.4 Fahrradabstellanlage an der Endhaltestelle der Linie 
15

Die Verwaltung wird die Örtlichkeit dahingehend überprüfen und 
entsprechend mit Fahrradabstellanlagen (Fahrradständer Typ 
Gotik/Haarnadeln) bestücken.

11.12.20080

5.1.6 Poller an der Ulrichgasse Der beschluss wird umgesetzt, sobald die Anordnung vorliegt.11.12.20080
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